
   

 

 

GEMEINDE-ZEITUNG 
Ausgabe 3/2022 

www.statzendorf.at 

An einen Haushalt   Amtliche Nachricht    Zugestellt durch Post.at 

EIN FROHES  
OSTERFEST 

 
 

wünschen Ihnen von Herzen 
Bgm. Herbert Ramler, 
Vbgm. Franz Siedler, 

die Gemeindevertreter 
und Gemeindebediensteten! 
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Montag:      7 - 12 Uhr 
Dienstag:      7 - 12 Uhr  
     15 - 18 Uhr 
 
Mittwoch: keine Amtsstunden 
 
Donnerstag:  7 - 12 Uhr 
     13 - 16 Uhr 
 
Freitag:      7 - 12 Uhr 
 
 
Sprechstunde des  
Bürgermeisters:  
Dienstag:       17 - 18 Uhr 
 
Bei Bedarf sind auch Termin-
vereinbarungen mit dem  
Bürgermeister außerhalb  
dieser Zeiten möglich. 

Bahnhofstraße 4 
3125 Absdorf 
 
Tel: +43 (0)2786 / 2247 
Fax: +43 (0)2786 / 3380 
eMail:  
gemeinde@statzendorf.at 
 

www.statzendorf.at 

 

Montag:         7 - 12 Uhr 
 
Dienstag:         7 - 12 Uhr 
                       15 - 18 Uhr 
 
Donnerstag: 7 - 12 Uhr       
                13 - 16 Uhr 
 
Freitag:          7 - 12 Uhr 

Die Heurigenwirte der Gemeinde Statzendorf 
 freuen sich auf Ihren Besuch! 

Amtsstunden  
Gemeinde 

Statzendorf 

Erreichbarkeiten 

Heurigenkalender 
Post-Partner  

Öffnungszeiten Familie Siedler 
01. - 20. April 
 

Familie Eckl 
21. April - 1. Mai 
 

Familie Ettenauer 
21. - 24. April 
28. April - 1. Mai 

Familie Bauer 
5.- 15. Mai 
 
 

Familie Fahrnecker 
18. - 29. Mai 
 
Familie Siedler 
3. - 19. Juni 
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Geschätzte Gemeinde-
bürgerinnen und  
Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Der Frühling ist endlich 
ins Land gezogen, der ei-
ne ist mit der Planung o-
der bereits mit der Umset-
zung von Projekten in 
Haus oder Garten be-
schäftigt. 

Auch in der Gemeinde 
Statzendorf wurde bereits 
Ende des Vorjahres mit 
der Planung des Voran-
schlages für das Jahr 
2022 begonnen. Dieser 
wurde mit Sorgfalt und 
Bedacht erstellt, um mit 
den zur Verfügung ste-
henden finanziellen Mit-
teln sinnvoll und zum 
Wohle aller umzugehen. 

Vorbeugender Schutz 
gegen Starkregenereig-
nisse 
 

Ein besonderes Anliegen 
ist mir der vorbeugende 
Schutz der Ortschaften 
bei Starkregenereignis-
sen. 

Mit der Pflege der Hoch-
wasserbecken und Grä-
ben, dem Regenwasser-
management auf öffentli-
chen Flächen leisten wir 
für mögliche Unwetter 
Vorsorge. Aber auch im 
privaten Bereich bitte ich 
Sie, den Selbstschutz Ih-
res Eigenheimes zu über-
denken, ohne dass es da-

bei für den Nachbarn zu 
einer Verschlechterung 
und Gefährdung kommt. 
Informationen dazu finden 
Sie unter anderem auf der 
Website des länderüber-
greifenden EU-Projektes 
„Rainman-Toolbox“: 
https://rainman-
toolbox.eu/de/ 

Bereits im Jänner dieses 
Jahres sind Mittel aus 
dem Voranschlag für die 
Räumung der wichtigen 
Hochwasserschutzbecken 
und Gräben in der Ge-
meinde verwendet wor-
den, die bei möglichen 
Starkregenereignissen 
Schutz der Ortschaften 
bieten sollen. 

Klimafreundlichere  
Gestaltung 
 

Das Klima setzt uns im-
mer mehr zu. Der Überhit-
zung der Ortskerne soll 
durch mehr Grün entge-
gen gewirkt werden. Be-
grünen von versiegelten 
Rabatten, Baumpflanzun-
gen und mehr Grünraum 
bei der Neugestaltung von 
Fahrbahnnebenflächen 
bringen eine Verbesse-
rung unseres Lebensrau-
mes mit sich und fördern 
die Biodiversität. 

Das soll bei der für heuer 
geplanten Nebenflächen-
gestaltung der Feldbahn-
straße und bei den, mit 
Schotter und Pflaster ver-
sehenen Rabatten im  

Gemeindegebiet, umge-
setzt werden. 

Neuer Impuls für Mehr-
zweckhalle 
 

Wie bereits in den Medien 
berichtet, wurde seitens 
der Musikschule Obritz-
berg/Rust, Statzendorf 
und Wölbling, ein Klavier-
flügel angekauft und in 
der Mehrzweckhalle in un-
serer Gemeinde aufge-
stellt. 

Diese Entscheidung freut 
mich als Bürgermeister 
besonders, da es für die 
Gemeinde eine Chance 
ist, mehr Kulturveranstal-
tungen in Statzendorf an-
bieten zu können. 
 
Ich wünsche Ihnen ein  
frohes Osterfest.  

 
Mit besten Grüßen! 

 
Ihr Bürgermeister 

Herbert Ramler 
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Geschätzte Gemeindebür-
ger, liebe Jugend! 
 
Frühlingszeit und Frühjahrs-
putz 
Rechtzeitig und zur Jahreszeit 
passend möchte ich Sie über 
meine bereits angekündigte 
Initiative für eine Bürgerbefra-
gung über Salzstreuung auf 
Gemeindestraßen informieren. 
Ihre Meinung als Gemeinde-
bürger ist mir wichtig! 
 
Daher soll bei dieser Bürger-
befragung festgestellt werden, 
ob seitens der Bevölkerung 
eine Umstellung auf Salzstreu-
ung auf Gemeindestraßen im 
Gemeindegebiet Statzendorf 
erwünscht ist. 
 
Ein Danke auch an alle Frei-
willigen, welche sich beson-
ders im Frühjahr bereit erklä-
ren, beim Müllsammeln am 
jährlich stattfindenden Ge-
meindeumwelttag mitzuhelfen. 

Klimafitere Wälder im  
Gemeindegebiet 
Ein Anliegen meinerseits geht 
an alle Waldbesitzer, welche 
ein Waldstück besitzen, ver-
erbt bekommen haben oder es 
selbst bewirtschaften.  
 
Eine vernachlässigte Pflege
(Aufarbeiten dürrer oder um-
gestürzter Bäume, neue Bäu-
me setzen) können eine be-
hördliche Aufforderung seitens 
der Bezirksbehörde nach sich 
ziehen. Geben Sie mir Be-
scheid, falls Sie Unterstützung 
bei der Waldpflege brauchen. 
 
Ich bitte alle, die sich in unse-
rer Natur, vor allem in unseren 
Wäldern bewegen, sich be-
wusst zu sein, dass durch 
weggeworfene Zigaretten oder 
Lagerfeuer eine enorme Wald-
brandgefahr besteht.  
Ein Baum braucht viele Jahre, 
bis er wieder Sauerstoff produ-
zieren kann. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Osterwünsche 
 
Abschließend wünsche ich 
euch Kindern, dass Ihr am  
Ostersonntag alle eure Oster-
nester findet, den Erwachse-
nen eine besinnliche Kar-
woche und ein frohes Oster-
fest! 
 

Ihr Vizebürgermeister 
Franz Siedler 

Vizebürgermeister Franz Siedler 
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Wochenenddienstplan 
April/Mai 

Unsere Gemeindekanzlei und Post-
partner sind am Karfreitag,  
dem 15. April geschlossen! 

Josef Ramler ist der älteste männliche Gemeindebürger und feierte  
kürzlich seinen 95. Geburtstag. 

Gratulationen  

80. Geburtstag: Alois Fahrnecker 

2.- 3. April   Dr. Bettina Grießler,  
                   Kleinrust, 02782/84020 
 
30. April - 1. Mai Dr. Wolfgang Maurer, 
    Statzendorf, 02786/6858 

 
Die telefonische Erreichbarkeit  
ist in der Zeit von 8 bis 14 Uhr! 

 
      NÖ Ärztedienst  
    Telefonnummer: 141 

www.arztnoe.at 
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Bürgermeister Herbert  
Ramler und Sicher-
heitsgemeinderat Alois 
Strasser freuen sich 
über die neu ange-
schafften Geschwin-
digkeitsmessgeräte, 
deren Kauf im Gemeinde
-vorstand beschlossen 
wurden. 
 
Diese Geräte sind Stand 
neuester Technik und 
ausgestattet mit Solarpa-
neel für autarken Betrieb, 
Datenaufzeichnung über 
Geschwindigkeit, Zeit-
punkt der Geschwindig-
keitsmessungen usw. 

Die Messgeräte werden 

in regelmäßigen Zeitab-
ständen auf Straßen im 
Gemeindegebiet, auf de-
nen Fahrzeuge mit zu 
hohen Geschwindigkei-
ten bemerkt werden, auf-
gestellt. Dies soll zur Be-
wusstseinsbildung und 
zur Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer bei-
tragen. 

Geschwindigkeitsmessgerät 

Statistik Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung (ZVE) an 

Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hochwerti-
ge Statistiken und Analysen, 
die ein umfassendes, objekti-
ves Bild der österreichischen 
Gesellschaft und Wirtschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse der 
Zeitverwendungserhebung 
(ZVE) liefern für Politik, Wis-
senschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen 
dazu, wieviel Zeit Menschen in 
Österreich mit Arbeit oder 
Schule, Sport, Freunde und 
Kultur verbringen. Wer über-
nimmt in Österreichs Haushal-
ten die Kinderbetreuung, unbe-
zahlte Pflegearbeit oder Haus-
haltstätigkeiten? Wie lange 
sind Menschen in Österreich 
jeden Tag unterwegs? Wie lan-
ge schlafen sie? 

Die ZVE-Erhebung wurde zum 
letzten Mal im Jahr 2008/09 
durchgeführt. Ein aktuelles Bild 

der Zeitverwendung ist daher 
längst überfällig und interes-
sant.  

Haushalte in ganz Österreich 
wurden zufällig aus dem Zent-
ralen Melderegister ausgewählt 
und eingeladen. Auch Haushal-
te Ihrer Gemeinde könnten da-
bei sein! Wer Teil der Stichpro-
be ist, erhält einen Brief mit der 
Post mit näheren Informationen 
zur Teilnahme an der Zeitver-
wendungserhebung. Nach ei-
nem kurzen Fragebogen, füh-
ren die Mitglieder der ausge-
wählten Haushalte zwei Tage 
lang ein Tagebuch über ihre 
Aktivitäten. Dies geht ganz ein-
fach mit der eigens dafür entwi-
ckelten ZVE-App oder mittels 
eines Papiertagebuchs.  

Damit wir korrekte Daten erhal-
ten ist es von großer Bedeu-
tung, dass alle Personen eines 

Haushalts (ab 10 Jahren) an 
der Erhebung mitmachen. Als 
Dankeschön erhalten die voll-
ständig befragten Haushalte 
einen 35-Euro  Einkaufsgut-

schein. 

Die im Rahmen der ZVE-
Erhebung gesammelten Daten 
werden gemäß dem Bundes-
statistikgesetz und 
dem Datenschutzgesetz streng 
vertraulich behandelt. Statistik 
Austria garantiert, dass die er-
hobenen Daten nur für statisti-
sche Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine an-
dere Stelle weitergegeben wer-
den. im Voraus herzlichen 
Dank für Ihre Mitarbeit!  
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Neuer Gemeindearbeiter  

Ich möchte diese Gelegen-
heit nützen, um mich vor-
zustellen. 
 
Mein Name ist Markus 
Müllner, ich bin seit 
Jahresbeginn neuer Ge-
meindearbeiter unserer 
schönen Gemeinde. 
Ich habe 2 großartige  
Kinder und eine wunder-
volle Frau.  
 
Mein ganzes Leben schon, also 27 Jahre,  
wohne ich in Statzendorf. Deshalb freut es 
mich umso mehr, diese verantwortungsvolle 
Aufgabe übernehmen zu können und hoffe, 
den Erwartungen gerecht zu werden. 

Volksbegehren 

Eintragungsverfahren für 
folgende Volksbegehren 
mit Kurzbezeichnung: 
 Arbeitslosengeld RAUF! 
 NEIN zur Impfpflicht 
 Bedingungsloses Grund-

einkommen umsetzen! 
 Impfpflichtabstimmung: 

NEIN respektieren! 
 Stoppt Lebendtier-

Transportqual 
 Mental Health Jugend-

volksbegehren 
 Rechtsstaat & Antikor-

ruptionsvolksbegehren 

Die Stimmberechtigten kön-
nen innerhalb des vom Bun-
desminister für Inneres ge-
mäß §6 Abs. 2 des Volksbe-
gehrengesetzes 2018 – 
VoBeG festgesetzten Eintra-
gungszeitraums, das ist von 
Montag, 2. Mai bis 
(einschließlich) Montag, 9. 
Mai 2022 in jeder Gemeinde 
in den jeweiligen Text samt 
Begründung des Volksbegeh-
rens Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu einem 
oder zu mehreren Volksbe-

gehren durch einmalige  
eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellten Eintragungs-
formular erklären.  
Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, 
sondern kann auch online ge-
tätigt werden: www.bmi.gv.at/
volksbegehren  
 
Stimmberechtigt ist, wer am 
letzten Tag des Eintragungs-
zeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat besitzt:  
 österreichische Staats-

bürgerschaft 
 Vollendung des 16. Le-

bensjahres 
 kein Ausschluss vom 

Wahlrecht 
und zum Stichtag 28. März 
2022 in der Wählerevidenz 
einer Gemeinde eingetragen 
ist.  
 
Bitte beachten:  
Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein 

Volksbegehren abgegeben 
haben, können keine Eintra-
gung mehr vornehmen, da ei-
ne getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gül-
tige Eintragung zählt.  
 
In unserer Gemeinde können 
Eintragungen während des 
Eintragungszeitraums im  
Gemeindeamt Statzendorf, 
Bahnhofstraße 4, 3125 Abs-
dorf an den nachstehend an-
geführten Tagen und zu den 
folgenden Zeiten vorgenom-
men werden:  
 
Mo, 2. Mai.:    8 - 20 Uhr 
Di, 3. Mai:      8 - 20 Uhr  
Mi, 4. Mai:         8 - 16 Uhr 
Do, 5. Mai:     8 - 16 Uhr 
Fr, 6. Mai:      8 - 16 Uhr 
Sam, 7. Mai:  8 - 10 Uhr 
Son, 8. Mai:  geschlossen  
Mo, 9. Mai:  8 - 16 Uhr 
 
Online können Sie eine Eintra-
gung bis zum letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes (9. Mai 
2022) 20.00 Uhr vornehmen. 
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Faschingsdienstag im Kindergarten 

GR Beschlüsse 9. und 30. März  

 Es wurde einstimmig die 
Verlängerung des beste-
henden Pachtvertrages 
zwischen dem Modell-
flugclub Silbergrube und 
der Gemeinde Statzendorf  
für die Dauer von 20 Jahren 
beschlossen.  

 Verpachtet wird von Geiss-
berger KG ein Teil eines 
landwirtschaftlichen Grund-
stückes mit einer Fläche 
von 466 m² an die Gemein-
de Statzendorf. Die Fläche 
entsteht durch die Verlän-
gerung der Grenzen um ei-
ne rechteckige FF Haus- 
und Bauhofgrundfläche zu 
erreichen. 

 Gemäß § 15 LTG wurde ein 
Teilungsplan in der KG 
Kuffern einstimmig be-
schlossen.  

 Eine Bauherren-
Haftpflichtversicherung und 
eine Bauwesenversiche-
rung mit der NV-
Versicherung wurde ein-
stimmig beschlossen. 

 Die Ferienbetreuung in der 
Volksschule wird wieder 
über das Familienland 
durchgeführt. 

 Einstimmiger Beschluss für 
diverse Budgetüberschrei-
tungen. 

 Für Kriegsflüchtlinge aus 
der Ukraine wurde ein über-

parteilicher und offener Ar-
beitsausschuss der Verei-
ne der Gemeinde Statzen-
dorf zur Erarbeitung ge-
meinsamer Hilfsmaßnah-
men (mehrstimmig) ins Le-
ben gerufen. 

 Rechnungsabschluss: 
Dieser wurde von allen poli-
tischen Seiten gelobt. Trotz 
Coronapandemie mit be-
reits getätigten großen In-
vestitionen in den neuen 
Feuerwehrhausstandort, in 
Straßenbau (Situlastraße), 
in die Errichtung von Photo-
voltaikanlagen auf öffentli-
chen Gebäuden (Kinder-
garten, Gemeindeamt,  
Feuerwehrhaus Kuffern) 
sowie weiteren Schuldenab-
bau, ergibt ein sehr gutes 
Ergebnis für das Jahr 2021.  

 Zahlen aus dem RA 2021:      
Kassenstand per 
31.12.2021 € 568.292,04, 
Nettoergebnis                        
€ 204.550,01 nach Zuwei-
sung an Haushaltsrückla-
gen von € 17.506,63 ergibt 
Nettoergebnis                     
€ 187.043,38, Grundankauf 
Feuerwehrhaus € 210.000,-
Errichtung PV-Anlagen    
öffentlicher Gebäude          
€ 52.000.-, Straßenbau       
€ 151.000.-, Straßenbe-
leuchtung € 24.000.-       

Unwetterschäden Güterwe-
ge € 52.000.-, Schulden-
stand von € 10.798.747 um 
€ 694.618,63 auf                 
€ 10.104.128,37 reduziert 
Pro-Kopf-Verschuldung von 
€ 7.752,15 auf                     
€ 7.253,50 reduziert 

 Die Jugendblaskapelle 
Fladnitztal erhält eine 
Subvention in der Höhe von      
€ 500,- für das Jahr 2022. 

 Es wurde eine neue Richtli-
nie für die Förderung von 
Sonnenenergieanlagen und 
Alternativanlagen einstim-
mig beschlossen.  

 Die von Bund und Land ge-
förderte Aktion „Raus aus 
dem Öl“ unterstützt die 
Gemeinde ab sofort mit ei-
nem einstimmig gefassten 
Grundsatzbeschluss und 
einer Förderhöhe von € 400  
für den Umstieg von fossi-
len Heizungsarten auf Bio-
masseheizungen.  

 Für den Kindergarten wurde  
der Beschluss über die Auf-
nahme von zwei Kinderbe-
treuerinnen vom Gemein-
derat gefällt.  

 Einstimmiger Beschluss für 
den Vertrag abgeschlossen 
zwischen dem Land Nö 
Gruppe Straße und der Ge-
meinde Statzendorf. 
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Die Weichen für den Glas-
faserausbau in Statzendorf 
sind gestellt 
 
Glasfaser ist die Infrastruktur 
der Zukunft. – Nur mit einer 
eigenen Glasfaserleitung im 
Haus sind Haushalte und Be-
triebe gerüstet für alle Online-
Anwendungen der Gegenwart 
und der Zukunft.  
Im Juli letzten Jahres durften 
wir Sie unter anderem darüber 
informieren, dass mit dem 
Überspringen der Mindestbe-
stellquote von 42 % die wich-
tigste Voraussetzung für den 
Glasfaserausbau in der Ge-
meinde geschaffen wurde. Ak-
tuell werden alle Vorbereitun-
gen für den Ausbau des NÖ 
Glasfasernetzes in der Ge-
meinde getroffen, den die NÖ 
Glasfaserinfrastrukturgesell-
schaft (nöGIG) im Auftrag des 
Landes übernehmen kann.  
 
Wenn alles nach Plan läuft, 
können die Bauarbeiten  
voraussichtlich Mitte des 
Jahres starten, wobei der 
Zeitplan von der Entwicklung 
der Corona-Situation abhän-
gig ist.  
Egal ob im Home Office, Ho-
me Schooling oder für die ver-
mehrte Nutzung von 
Streamingdiensten – in 

Statzendorf haben die beste-
henden Anschlüsse ihre Ka-
pazitätsgrenzen bald erreicht. 
Deshalb ist die Vorfreude auf 
Glasfaseranschlüsse bis ins 
Haus auch schon recht groß.  
 
„Wir freuen uns sehr, dass ak-
tuell alles nach Plan läuft und 
Vorbereitungen für den 
Baustart Mitte des Jahres auf 
Schiene sind. Die Bürgerinnen 
und Bürger können es kaum 
erwarten, dass die ersten An-
schlüsse aktiviert werden und 
Realität wird, worauf wir so 
lange hingearbeitet haben“, 
betont Bürgermeister Herbert 
Ramler. 
 
Erste Kundenherstellungen 
Ende des Jahres  
Die Bürgerinnen und Bürger, 
die eine Bestellung abgege-
ben haben, werden bis Ende 
März ihre Bestellbestätigung 
erhalten. Wenn alle Voraus-
setzungen für die Errichtung 
des Glasfasernetzes erfüllt 
sind, können die Bauarbeiten 
voraussichtlich Mitte des Jah-
res starten. Die ersten An-
schlüsse können somit aller 
Voraussicht nach bereits Ende 
dieses Jahres aktiviert wer-
den, wobei der Zeitplan von 
der weiteren Entwicklung der 
Corona-Situation abhängig ist. 

„Ich möchte mich bei allen Be-
teiligten für die Zusammenar-
beit in den vergangenen Mo-
naten ganz herzlich bedanken 
und freue mich, dass wir die 
partnerschaftliche Umsetzung 
des Projekts in hohem Tempo 
vorantreiben“, so Bürgermeis-
ter Ramler. 
 
Bestellungen weiterhin 
möglich 
Wer noch keinen Glasfaseran-
schluss bestellt hat, kann dies 
jederzeit nachholen. Aktuell 
beträgt der Preis für einen 
Einzelanschluss Eur 600,-. 
Nach Abschluss der Baupha-
se erhöht sich der Preis auf 
Eur 900,-. Das aktuell gültige 
Bestellformular finden Sie 
hier: www.noegig.at/
bestellung 
 
Internetdienste im offenen 
NÖ Glasfasernetz 
Das NÖ Glasfasernetz ist of-
fen für alle Diensteanbieter. 
Hier eine Übersicht der zahl-
reichen Produkte und Pakete: 
www.noegig.at/anbieter.  
 
Schon jetzt sollten die Kundin-
nen und Kunden darauf ach-
ten, dass sie etwaige Verträge 
mit bestehenden Anbietern 
nicht weiter verlängern bzw. 
rechtzeitig kündigen können. 

Info Glasfaserausbau 

Info Wartung und Räumung der Gräben 

Vorsorge für Unwetter 

Die unzähligen kleinen Gräben und Bäche  
werden seit den schweren Unwettern des vori-
gen Jahres laufend gewartet.  
 
Es soll damit gewährleistet sein, bei eventuel-
len Unwettern das Niederschlagswasser rasch 
ableiten und so eine Gefahr für die Bevölke-
rung abwenden zu können. 

http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/anbieter
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Am Dienstag, den 22. März  
wurde bei der 5. Generalver-
sammlung im Stift Herzogen-
burg im würdigen Rahmen 
des Augustinus-Saales ein 
neuer Vorstand für den Tou-
rismusverein im Weinland 
Traisental gewählt. Nach 35 
Jahren touristischer Tätigkeit 
und unermüdlichem Einsatz 
für die Region übergab Ob-
mann Walter Pernikl seine 
Funktion an Bgm. Chris-
toph Artner. 

 

Im Beisein von Hausherrn 
Propst Petrus Stockinger, An-
dreas Purt - GF der Mostvier-
tel Tourismus GmbH, Bez. 
Weinbauvereinsobmann  
Alexander Siedler und Verein 
Traisentaler Wein Obmann 
Markus Huber und von den 
Delegierten der Gemeinden 
und Vereinsmitglieder wurde 
ein neuer Vorstand mit Bgm. 
Christoph Artner als Obmann 
an der Spitze gewählt. Weite-
re Mitglieder im Vorstand: Ob-
mann Stellvertreter Markus 
Huber, Johann Schöller, Pet-
rus Stockinger, Alex Siedler, 
Nicole Langer. Neu dabei 

sind Sandra Gruberbauer, 
Bgm

in
. Daniela Engelhart und 

Bgm. Erwin Häusler. 
Ein besonderer Dank gilt 
auch der Gastgebergemeinde 
Herzogenburg und dem de-
signierten Obmann Bgm. 
Christoph Artner, der die Ge-
legenheit nützte, um seine 
Gemeinde kurz vorzustellen. 
Zum Abschluss wurde zu ei-
nem köstlichen Heurigen-
Buffet eingeladen. 
 

Obmann Wechsel im Fokus 
Obligatorische Programm-
punkte einer Generalver-
sammlung, wie Kassabericht 
und -prüfung, Budgets und 
dergleichen gerieten ob des 
Obmann Wechsels diesmal in 
den Hintergrund: Walter Per-
nikl blickte in seinem Bericht 
auf 35 Jahre touristische Auf-
bauarbeit im Weinland-
Traisental zurück, für die ihm 
an dieser Stelle noch einmal 
großer Dank gebührt.  
Obmann Walter Pernikl setzte 
mit seinem Team in den letz-
ten Jahren nicht nur eine 
komplette Neustrukturierung 
im Verein um, auch wurden 

zahlreiche neue Veranstal-
tungsformate entwickelt sowie 
neue Akzente im Marketing 
gesetzt. Dazu verfügt die Re-
gion über ein dichtes Netz an 
Rad- und Wanderwegen mit 
jeder Menge Potenzial. Mit 
seinem Motto „Man muss das 
Unmögliche versuchen, um 
das Mögliche zu erreichen“, 
hat Pernikl mit seiner Hartnä-
ckigkeit und Langatmigkeit, 
die auch immer wieder not-
wendig war, eine Menge er-
reicht. Einer positiven Weiter-
entwicklung unter dem neuen 
Obmann steht somit nichts im 
Weg, der positive Schwung 
kann für eine erfolgreiche Ar-
beit in der Zukunft genutzt 
werden.  
www.traisental.at  

 

Information & Rückfragen 

Weinstraße & Tourismus 

Traisental-Donau 

Rathausplatz 223130 Herzo-

genburg 

T +43 (0) 2782/833 21 

E tourismus@traisental.at   

www.traisental.mostviertel.at  

Neuer Vorstand Tourismusregion Weinland Traisental 

http://www.traisental.at
mailto:tourismus@traisental.at
http://www.traisental.mostviertel.at
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Erster Wirtschaftsbundstammtisch 

Am 17. Februar fand in den 

Räumlichkeiten der Firma 

WIPPEL GmbH & Co KG in 

Kuffern der erste Wirt-

schaftsbundstammtisch 

statt.  

Acht Firmen tauschten sich in 

lockerer Atmosphäre über die 

Chancen und Probleme im 

Wirtschaftsleben aus. Zudem 

durfte auch unser Bürgermeis-

ter, Herbert Ramler, sehr herz-

lich begrüßt werden. In seiner 

kurzen Ansprache strich er die 

Wichtigkeit der lokalen Wirt-

schaft für die Gemeinde hervor 

und bedankt sich beim Wirt-

schaftsbund für seinen Einsatz. 

Bei ausgezeichnetem Wein 

von lokalen Winzern und Ge-

bäck gespendet von der Bä-

ckerei Fuchs wurde bis spät 

abends eifrig diskutiert.  

Rundum eine tolle Auftaktver-

anstaltung die in Kürze bei ei-

nem anderen Unternehmer der 

Gemeinde wiederholt werden 

wird. 

Grüne Rebe - der junge Regional-Award für Nachhaltigkeit 

Mit Frühlingsbeginn feierte die       

Modellregion Unteres Traisental –  

Fladnitztal ihre Nachhaltigkeits-

projekte mit einem neuen Regional-

Award.  

Dabei wurden die besten und interes-

santesten Klimaschutzprojekte und 

regionale Akteure für ihr Engagement 

ausgezeichnet!  

 

Grüne Rebe in Bronze für Ronald 

Hauer aus Statzendorf 
 

Der Statzendorfer Leitbetrieb beweist 

mit seiner riesigen PV-Anlage, dass 

klimaneutrale Industrie mit Sonnen-

strom auch heute schon möglich ist. 

Hier wird umweltbewusst produziert! 

Die Gemeinde Statzendorf gratuliert 

recht herzlich zu dieser Auszeich-

nung! 
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NEUES AUS DER SMS WÖLBLING  

Auszeichnung mit Erste Hilfe-FIT Zertifikat 
Die Sportmittelschule Wölbling wurde im Jän-
ner 2022 mit dem Erste Hilfe FIT-Zertifikat aus-
gezeichnet. Diese Auszeichnung steht für mehr 
Sicherheit in der Schule. Die 3a der NMS 
Wölbling gestaltete Erste Hilfe Plakate, die im 
ganzen Haus sichtbar gemacht wurden. Für die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen ist ein 
16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs zu Schulschluss 
geplant. "Die richtige Hilfe im Notfall und die 
Erstversorgung sind wichtige Grundlagen, um 
im Ernstfall gerüstet zu sein", freut sich Direkto-
rin Petra Schrott über die neu erhaltene Aus-
zeichnung. 

Freuen sich über die neue Auszeichnung (vlnr): 
Tiberiu Slatineanu, Yannis Zagan, Kevin Pope-
scu, Emelie Fink (alle 3a), Pädagogin Kathari-
na Braunschweig und Dir. Petra Schrott. 
 
Großes Interesse an Sport-SMS 
18 VolksschülerInnen stellten sich am Freitag, 
dem 28. Januar, dem sportlichen Aufnahmetest 
für die Sportmittelschule. 
Diese bietet in den Sportklassen ein breites 
Spektrum an Bewegungsinhalten. Dass hier 
sogar Grundsteine für spätere Karrieren gelegt 
werden können, zeigt der Herzogenburger 
Olympiateilnehmer Jakob Dusek, der in der 
SMS Wölbling das Snowboarden gelernt hat. 

Die Schüler der Sportklassen halfen bei den 
Aufnahmetests mit. 
 
„condsty“ zu Besuch in der Schule 
TikTok-Star Christoph Brückner kam auf Einla-
dung von Margit Eckl in die Sportmittelschule 
und verbrachte mit der 1a einen ganzen Vor-
mittag. Er vermittelte seine Tricks beim Anferti-
gen von Bildern und gemeinsam wurden aus 
Zahlen Affen, Katzen und andere Tiere gezau-
bert. Dabei entstand ein tolles Gesamtkunst-
werk, das man an der Wand vor der Bücherei 
bewundern kann.  

Die SchülerInnen der 1a mit „condsty“ Christian 
Brückner vor ihrem Wand-Kunstwerk 
 
WANDERAUSSTELLUNG 100 JAHRE NÖ 
Die mobile Ausstellung, gestaltet vom „Haus 
der Geschichte“ im Museum Niederösterreich, 
machte von 21. bis 25. Februar in der SMS 
Wölbling vor der Bibliothek Station. Sie gibt ei-
nen Überblick über ein höchst turbulentes Jahr-
hundert in Niederösterreich. Im Rahmen des 
Geschichtsunterrichts gingen die SchülerInnen 
auf Spurensuche nach historischen Erinnerun-
gen in der eigenen Umgebung. 

Auf historischer Spurensuche: Lisa-Marie En-
gelhart, Johannes Groismaier mit Geschichts-
lehrer Gerhard Lechner 
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Flügel für die Musikschule 
Damit unsere jungen Klavier SchülerInnen so 
richtig abheben können, hat die Musikschule 
nun Flügel bekommen.  
 
Ein Kawei Flügel wurde angeliefert und der 
Chef der Firma Weinberger, Bruno Weinberger 
war höchstpersönlich dabei. 
 
Der neue Flügel steht nun im Musikschulstand-
ort Statzendorf und soll vielen jungen Künstle-
rInnen Freude bereiten bei ihren Klavierkonzer-
ten. 

Herzliche Gratulation: 
Die Musikschule Obritzberg/Rust- Statzendorf- 
Wölbling möchte dem Trio AnSoLiMi mit Lisa 
Ruhrhofer, Anna-Sophie Ofenauer und Mia 
Weissmann und Ensembleleiterin Tamara 
Ofenauer herzlich zu einem 1.Preis bei Prima 
la Musica 2022 gratulieren und den Block-
FlötenFreunden mit Milena Feher, Felizitas  
Müllner und Vanessa Helmreich mit Lehre-
rin Marianna Peter konnten einen großartigen 

2.Preis erreichen und die Jury lobte das En-
semble für ihre professionelle Performance auf 
der Bühne. 
 

Gitarre Projekt mit Videodreh: 
Gesangs-und Gitarre Pädagogin Sonja Gott-
schlich hat ihre begeisterten Gitarre Schülerin-
nen zu einem Videodreh in der Mehrzweckhal-
le Statzendorf eingeladen.  
 
Anlässlich einer Ausschreibung zum Thema 
100 Jahre Niederösterreich wird das professio-
nelle Video eingereicht.  
Die Kinder hatten Spaß beim Projekt Video-
dreh und freuen sich schon auf das Ergebnis! 
Live werden sie auch beim Tag der Musikschu-
len dabei sein. 

Musikschule Obritzberg/Rust-Statzendorf-Wölbling 
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